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 wäre unvollendet, Stückwerk geblieben, 
wie das häufig bei Menschen geschieht, die 
Geschichte geprägt haben – Schließlich zur 
letzten Besonderheit dieses Wortes, es 
müsste eigentlich so übersetzt werden:  Es 
ist vollbracht, ein für allemal!  
 
Dieses Schlusswort Jesu verstehe ich als 
Schlüssel zu seinem Leben und Wirken. Es 
braucht kein anderer zu kommen, um zu 
wiederholen oder gar zu überbieten, was 
da am Kreuz für die Welt, für dich und für 
mich geschehen ist. Christus hat Menschen 
geheilt - damals und auch heute. Christus 
hat von Schuld befreit - damals und auch 
heute. Christus hat Kinder gesegnet - da-
mals und auch heute. Christus hat unter 
Ungerechtigkeit gelitten – damals wie heu-
te. Wenn er heute nicht leiblich anwesend 
ist, so gibt er doch Menschen seinen guten 
Geist und befähigt sie mit Gaben, damit 
andere ihn durch sie erfahren. Das Ende 
Jesu bringt die tiefgreifende Wende für uns. 
Von dieser Wende her können wir leben in 
der Hoffnung, dass sich bei uns vieles zum 
Guten wenden kann. Aber die Wirklichkeit 
steht dem oft entgegen und wir erleben, 
wie Völker sich bekriegen, wie Menschen 
Opfer von Gemeinheit und Hass werden. 
Sollen wir deswegen die Flinte ins Korn 
werfen? Keineswegs. Dieses Wort Jesu am 
Kreuz ist auch ein Wort der Hoffnung und 
des Trostes, sich nicht entmutigen zu las-
sen. Es macht durchaus Sinn, wenn wir – in 
aller Vorläufigkeit und in allem Stückwerk – 
tun und vollbringen, was Jesus getan hat.  

 
Pfr. i. R. Johann-Albrecht Link 

Monatsspruch März 2018: 
Christus spricht: Es ist vollbracht!   

Joh. 19, 30  
 

Wie ist das bei 
einer Olympia-
de, wenn eine 
Sportlerin 
oder ein 
Sportler beim 
Wettkampf die 
letzten Kräfte 
mobilisiert 
hat, am Ziel 
angekommen 
ist, die Hände 

in die Luft wirft und ruft: „Ich hab‘s ge-
schafft!“? Ich werde das Gefühl nicht los, 
dass Jesus bei seinem Sterben am Kreuz 
nicht nur das Ende des Leidens, sondern 
auch Erleichterung und Glück gespürt ha-
ben mag, als er rief: „Es ist vollbracht!“.  
 
Im Griechischen steht da nur ein Wort, das 
es in sich hat: „tetelestai“. Der Begriff lässt 
mehrere Übersetzungen und Deutungen 
zu, von denen ich einige herausgreifen 
möchte. Ein Wanderer hat nach Strapazen 
sein Ziel erreicht, ein Handwerker seine 
Arbeit solide abgeschlossen, ein Maler 
sein Werk beendet, ein Käufer dem Händ-
ler die vereinbarte Summe vollständig 
bezahlt. Der Ausgang entscheidet, verleiht 
allem Vorherigen seinen Sinn.                                   
 „Tout est accompli!“ so steht dieses Wort 
in der französischen Bibel. Es legt einen 
zweiten Schwerpunkt, dass ALLES voll-
bracht ist. Nichts wurde vergessen oder 
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Johann Harms - Ein Ramelsloher wollte fliegen - Teil 2 

Nach all diesen Versuchen glaubten 
unsere beiden Konstrukteure heraus-
gefunden zu haben, dass der Kardinal-
fehler die ungenügende Motorenstär-
ke sei. Die Beschaffung eines Gnom – 
Motors, der die notwendige Stärke 
gehabt hätte, kam jedoch wegen des 
hohen Kaufpreises nicht in Frage. 
Es musste also ein anderer Ausweg aus 
dem Dilemma gefunden werden, der 
nur darin bestehen konnte, das Ge-
wicht des Aeroplans möglichst niedrig 
zu halten. Man verfiel deshalb auf die 
Idee, statt Holz, Bambusrohr zu ver-
wenden. Nach mühevoller Arbeit war 
dann viele Wochen danach das dritte 
Modell fertig. 
Um nun den inzwischen äußerst 
schmal gewordenen eigenen Geldbeu-
tel etwas aufzufüllen, kam man über-
ein, den Aeroplan der Öffentlichkeit 
vorzuführen. Im Saal des Gasthauses 
„Zur Seeve“, Ramelsloh, band man das 
Flugzeug an einem großen Pfeiler fest, 
und gegen eine Eintrittsgebühr von 50 
Pfennigen durfte ein interessiertes 
Publikum das Weltwunder bestaunen.  
Bald war der Saal bis in den letzten 
Winkel hinein von Schaulustigen ge-
füllt. Nach einer kurzen theoretischen 
Erklärung Nesemanns über das ge-
schaffene Werk und sein Funktionie-

ren, nahm Johann Harms auf dem 
Bambussitz im Flugzeug Platz, stemm-
te die Füße auf den Knüppel für die 
Seitensteuerung, ergriff mit der Rech-
ten den Knüppel für das Höhenruder 
und kommandierte: „Los!“. Unter 
atemloser Spannung der Zuschauer 
krempelte Nesemann die Ärmel hoch, 
legte die Arme über Kreuz, packte den 
Propeller und warf den Motor an. Der 
Erfolg übertraf die kühnsten Erwartun-
gen. Ein ohrenbetäubender Lärm 
brach los, verbunden mit einem ge-
waltigen Orkan, der sämtliche Hüte in 
die Ecke fegte und die Röcke der Da-
men schamlos hochwirbelte. Entsetzte 
Aufschreie erklangen, Kinder heulten, 
Jungen schrien „Hurra!“. Männer 
fluchten oder wieherten  vor Lachen. 
Öl spritzte  dem auf einen Sitz thro-
nenden Piloten ins Gesicht, über den 
Anzug , bis er förmlich von Öl triefte – 
kurz, es gab einen Mordsspektakel 
und Heidenspaß, von dem noch ein 
ganzes Jahr lang gesprochen wurde.  
 
Fortsetzung in der nächsten Turm-
hahnausgabe.  

 
Ingo Pape 
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11. März - Kirchenvorstandswahl 

Wahlbenachrichtigungen sind 
verschickt 

Anfang Februar wurden sie an 
alle Gemeindeglieder ver-
schickt, die 14 Jahre oder älter 
sind: Die Wahlbenachrichtigun-
gen zur Kirchenvorstandswahl 
am 11. März. Einige hielten 
diese eher modern gestalteten 
Briefe auf den ersten Blick für 
eine Werbesendung. Sollte Ihre 
Wahlbenachrichtigung aus Ver-
sehen im Altpapier gelandet sein, so ist 
das kein Problem: Sie können auch nach 
Vorlage Ihres Personalausweises wählen.  
 

Mitentscheiden,  
wer die Gemeinde leiten soll 

Der Kirchenvorstand ist das Leitungsgre-
mium unserer Kirchengemeinde. Neben 
acht Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorstehern gehört auch Hans-Georg Wie-
berneit als Pastor diesem Kreis an. Er hat 
aber wie alle anderen auch nur eine Stim-
me in diesem Gremium. Der „KV“ verwal-
tet die Finanzen der Gemeinde, kümmert 
sich um die Liegenschaften und Gebäude 
der Kirchengemeinde und stellt Mitarbei-
ter ein. Aber das ist nur die eine Seite der 

Arbeit. Der Kirchenvorstand ist auch so 
etwas wie der „Denk-Fabrik“ der Ge-
meinde, seine Mitglieder beraten ge-
meinsam mit dem Pfarramt: Wie soll 
sich unsere Gemeindearbeit weiter ent-
wickeln? Welche neuen Angebote soll es 
geben für die unterschiedlichen Genera-
tionen? Wie soll sich die Zusammenar-
beit mit LKG und EC Ohlendorf weiter-
entwickeln? Wie wollen wir in Zukunft 
unsere Gottesdienste gestalten? An letz-
teren wirken die Mitglieder des Kirchen-
vorstandes übrigens aktiv mit: Sie verle-
sen Bibeltexte, sprechen Fürbittengebe-
te, sammeln die Kollekte ein und teilen 
das Abendmahl mit aus.  
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11. März - Kirchenvorstandswahl 

Vor Ort und im Kirchenkreis 
Einzelne Mitglieder engagieren sich ge-
wöhnlich auch über die eigentliche Kir-
chenvorstandsarbeit hinaus: Im Kurato-
rium der St. Ansgar-Stiftung, im 
„Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh 
e.V.“ und in den übergemeindlichen 
Ausschüssen des Kirchenkreises. Unsere 
Gemeinde entsendet übrigens auch Ver-
treter in das kirchliche „Regional-
parlament“ - den Kirchenkreistag. Des-
sen Vorsitzender, Hermann Poppe, 
kommt übrigens aus unserer Kirchenge-
meinde. Die Aufgaben eines Kirchenvor-
standes sind also wirklich vielfältig und 
abwechslungsreich.  

Zehn kandidieren für den KV 
Wir können uns als Gemeinde nur glück-
lich schätzen, dass sich zehn engagierte 
und motivierte Gemeindemitglieder be-
reit erklärt haben zu kandidieren. Mit 
Andrea Peters, Hermann Poppe, Sonja 
Sekerdick und Astrid Wendlandt kandi-
dieren vier amtierende KV‘ler erneut. Dr. 
Sven-Olaf Berkhahn, Silvia Drath, Sabrina 
Engert, Gisa Heuer, Hiltraut Link und Nico 
Parwulski stellen sich neu zur Wahl.  
In der Heftmitte finden Sie eine Kurzvor-
stellung aller Kandidatinnen und Kandida-
ten. Persönlich stellen sich die zehn bei 
der Gemeindeversammlung am 25. Feb-
ruar im Anschluss an den Gottesdienst im 
Gemeinschaftshaus Ohlendorf vor. 
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Menschen in unserer Gemeinde - Birgit Bode 

Derzeit gehören sieben Mitarbeiter zum 
Team, manchmal kommen noch Konfir-
manden, aufgrund ihres Gemeindeprak-
tikums, dazu. Der Kinderbibelmorgen 
kann sehr abwechslungsreich gestaltet 
werden, durch das altersgemisch-
te Team. Schön finde ich es, dass man 
sich so gut aufeinander verlassen kann.  
 
Turmhahn: Wie häufig findet der Kin-
derbibelmorgen statt und an welche 
Kinder richtet sich das Angebot? 
Der Kinderbibelmorgen findet einmal im 
Monat immer samstags statt und ist für 
Kinder im Grundschulalter, etwas ältere 
oder jüngere Kinder sind aber auch herz-
lich willkommen. 
 
Turmhahn: Wie läuft der zweistündige 
Kinderbibelmorgen ab? 
Wir beginnen in der Kirche, hier lesen 
oder spielen wir eine biblische Geschich-
te, beten und singen gemeinsam. An-
schließend gehen wir ins Gemeindehaus 
um dort in kleinen Gruppen etwas zum 
Thema zu basteln, zu kochen oder Spiele 
zum Thema zu spielen. Die Gruppen ro-
tieren, so dass jedes Kind alles machen 
kann. Am Ende kommen noch einmal alle 
zum gemeinsamen Essen und zum Ab-
schiedssegen in der Kirche zusammen. 
 
Turmhahn: Was gefällt Dir am besten? 
Und wie gelingt es Euch, den Kindern 
biblische Geschichten nahezubringen? 

Birgit Bode, geb. Mencke, lebt mit ihrem 
Mann und ihren zwei Kindern in Hittfeld. 
Die Hobbys der gebürtigen Ramelslohe-
rin sind Tanzen, Russisch, Singen im 
Gospelchor und Fahrrad fahren. 
Turmhahn: Du arbeitest seit vielen 
Jahren im Kindergottesdienst bzw. 
beim Kinderbibelmorgen mit. Wann 
hast Du damit angefangen und was 
reizt Dich immer noch an dieser Aufga-
be? 
Vor 40 Jahren, gleich nach der Konfirma-
tion habe ich mit dem Kindergottes-
dienst begonnen. Die Arbeit mit Kindern 
erfüllt mich mit Freude und Begeisterung 
zugleich. Es macht Spaß, sich mit den 
Kindern zu beschäftigen und Zeit mit 
ihnen zu verbringen.  
 
Turmhahn: Wie viele Mitarbeiter gehö-
ren zum Team? Welche Vorteile siehst 
Du in der Zusammensetzung des al-
tersgemischten Teams für die Gestal-
tung des Kinderbibelmorgens? 
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Wir beginnen und beenden je-
den Kinderbibelmorgen in der Kirche. 
Dadurch ist die Kirche ein vertrauter 
Ort für die Kinder. Unsere einzelnen Akti-
onen und Angebote sind abgestimmt auf 
das jeweilige Thema bzw. die biblische 
Geschichte.  
 
Turmhahn: Wann findet der nächste 
Kinderbibelmorgen statt? 
Am 10. März beginnen wir um 10.00 Uhr 
in der Kirche.  
 
Turmhahn: Das Kinderbibelmorgen-
team beteiligt sich auch an Gottes-
diensten, an welchen? 
Wir beteiligen uns an den Familien-
gottesdiensten, etwa dreimal im Jahr. 
Diese Gottesdienste sind so gestaltet, 
dass auch besonders Familien mit Kin-
dern Spaß an den Gottesdiensten haben.  
Der nächste Familiengottesdienst findet 
am Ostermontag, dem 2. April 2018 
statt.  
 
Turmhahn: Was wünschst Du Dir für 
den Kinderbibelmorgen und allgemein 
für die Arbeit mit Kinder in unserer 
Gemeinde?     
Ich wünsche mir, dass viele Kinder gerne 
in den Kinderbibelmorgen kommen.  
Schön wäre es, wenn Kinder in Ramels-
loh und Ohlendorf die Angebote nutzen 
würden und im Glauben bleiben wür-

den vom Kinderbibelmorgen oder der EC
- Kinderstunde, über die Konfirmation 
bis hin zu späteren Sonntags-
gottesdiensten. 
 
Interview: Sabine Eddelbüttel 

Menschen in unserer Gemeinde - Birgit Bode 

 

KInder 

Bibel 

MOrgen  

 

 
Am Samstag,  

den 10. März 2018 
10 - 12 Uhr 

Treffpunkt in der Kirche  
 

Für alle Kinder  
von 5-10 Jahren! 

 

Wollen Sie immer informiert sein  
über die aktuellen Termine?  

Dann registrieren Sie sich  
für den KiBiMo-Newsletter unter: 

 

http://newsletter.kirche-ramelsloh.de 
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Weltgebetstag aus Surinam 

Der Weltgebetstag wird jedes Jahr 
von christlichen Frauen aus einem 
anderen Land vorbereitet und am 
ersten Freitag im März in mehr als 
130 Ländern rund um den Globus 
gefeiert. Glaube, Gebet und Handeln 
für eine gerechte Welt gehören in 
der weltweit größten ökumenischen 
Frauenbewegung untrennbar zusam-
men. In diesem Jahr kommen seine 
Gebete, Texte und Lieder aus dem 
südamerikanischen Surinam. Unter 

dem Thema „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ 
laden Frauen zu ökume-
nischen Gottesdiensten 
ein.  
Das Schwerpunktland 
Surinam, das vor 300 
Jahren bereits Naturfor-
scherin Maria Sybilla 
Merian verzauberte, 

kämpft mit den Folgen von Abhol-
zung und illegalem Rohstoff-Abbau. 
Die am Weltgebetstag beteiligten 
Frauengruppen rufen zu Umwelt-
schutz und nachhaltiger Lebensweise 
auf.  Das kleinste Land Südamerikas 
ist so selten in den Schlagzeilen, dass 
viele Menschen nicht einmal wissen, 
auf welchem Kontinent es sich befin-
det.  
Doch es lohnt sich, Surinam zu entde-
cken: Auf einer Fläche, weniger als 
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Wir laden ein zum  

 Seniorennachmittag 

Reden - Hören - Kaffeetrinken 
Haus der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Ohlendorf,  

Missionsweg 11 
 

  
 
 
 

einmal monatlich samstags  
15.00-16.30 Uhr 
LKG Ohlendorf  

Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

17. März 2018 
 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich bei: 

Margarete Elsner, Tel. 04185/2249 oder 
Hans-Dieter Grote, Tel. 04185/2717  

Mehr als „nur“ Kaffeetrinken ... 

halb so groß wie Deutschland vereint 
das Land afrikanische und niederlän-
dische, kreolische und indische, chi-
nesische und javanische Einflüsse. 
Die frühere niederländische Kolonie 
liegt im Nordosten Südamerikas, zwi-
schen Guyana, Brasilien und Franzö-
sisch-Guyana. Rund 90 Prozent des 
Landes bestehen aus tiefem, teils 
noch vollkommen unberührtem Re-
genwald. Umweltzerstörung und 
massiver Rohstoffabbau jedoch be-
drohen die einzigartige Flora und 
Fauna. 
 

Lisa Schürmann,  
Weltgebetstag der Frauen –  

Deutsches Komitee e.V. 
 
Weltgebetstag 
aus Surinam  
Freitag, den 2. März 2018 
19.30 Uhr in der  
Stiftskirche Ramelsloh 
Vorbereitung und Gestaltung: 
Lektorin Uta Malzahn und Team 

Weltgebetstag 
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Nach ein paar Jahren Pause ist nun 
endlich wieder der Sprengel-
Posaunenchor mit einem Benefizkon-
zert in der Ramelsloher Stiftskirche 
zu Gast. Das Programm des Sprengel-
Posaunenchores besteht aus Kompo-
sitionen von Johann Sebastian Bach: 
neben Chorälen wie „Befiehl du dei-
ne Wege“ und „O Haupt voll Blut und 
Wunden“, werden auch instrumenta-
le Werke zu hören sein. 
Die Musik Bachs hat eine eigene und 
unverkennbare Tiefe, die jedes Mal 
wieder begeistert - beim Zuhören 
und auch beim Musizieren. Im Kon-

Benefizkonzert mit dem Sprengel-Posaunenchor 

zert wird auch 
Henning Trost 
an der Orgel zu 
hören sein. Die 
Musik von Jo-
hann Sebastian 
Bach für Bläser 
und Orgel wird 
umrahmt von 
Texten zur Pas-
sionszeit. Die 
Musiker freuen 
sich auf Ihren 
Besuch!  
 
 

 
Benefizkonzert  
des Sprengel-Posaunenchores  
04.03.2018, 18:00 Uhr 
Stiftskirche Ramelsloh 
Leitung: Landesposaunenwart 
Lennart Rübke 
Orgel: Henning Trost 
 
Der Eintritt  ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende für die St. Ansgar-
Stiftung und das Posaunenwerk der 
Landeskirche gebeten.  
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Vermögen im Stiftungsstock:  

      

629.321,14 € 
 

Noch nicht an die Kirchengemeinde 

weitergeleitete Spenden : 
 

  10.418,81 € 

 
Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
       Das Kuratorium  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

SMS- und Online-Spende  

Wollen Sie einfach und unkompliziert die 
Arbeit der St. Ansgar-Stiftung mit einer 
Zustiftung unterstützen? Dann gibt es 
zusätzlich (!!!) zu der klassischen Über-
weisung nun auch die Möglichkeit einer 
Spende per SMS oder über ein Online-
Spenden-Formular.  
 
Wenn Sie eine SMS mit dem Text „GIB5 
421220001“ an die Nummer 81190 sen-
den, dann unterstützen Sie die St. Ans-
gar-Stiftung mit 5,- €.  

Der Betrag wird dann 
mit Ihrer Mobilfunk-
rechnung abgebucht 
- zusätzlich auch 
noch eine SMS-
Gebühr in Höhe von 
0,17 €. Sie können 

alternativ auch den nebenstehenden QR
- Code nutzen.  
Ganz ohne Zusatzkosten können Sie Ihre 
Spende in der gewünschten Höhe auch 
bequem von Ihrem Bankkonto einziehen 
lassen. Nutzen Sie dazu unser Spenden-
formular unter:  
 

http://spende.kirche-ramelsloh.de 
 

Hinweis: Ihre Spendenbescheinigung 
erhalten Sie dann von der gemeinnützi-
gen Organisation „Bildungsspender - 
WeCanHelp“ - die Spende wird aber in 
voller Höhe an uns weitergeleitet! 



12 

Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH  
Heiko Dinse (Tel. 0151 - 55 64 85 82) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173-9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 17 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr LKG 
Jane Peters (Tel. 0151 - 17669604) 
 

 
Hauskreis und Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
An verschiedenen Terminen in der LKG 
Info bei:  
Henrik Beecken (Tel. 0172 - 15 400900) 
 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Z.Zt. Keine Proben  
 

Jugendchor „CROSSover“ (ab 13 Jahren) 

Montags, 17.30 - 19.00 Uhr Jugendraum 
Joana Toader (Tel. 0171-1442619) 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr GH 
Inken Neubauer (Tel. 040 - 43272126)  
  

Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.30 Uhr LKG  
Constanze Wollersen (Tel. 2001) 
 
Gespräch und mehr ... 
Hauskreise - Donnerstags und Freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987) 
 

Frauenkreis  
Am 15.03.18 - 19.30 Uhr, GH 
Sylvia Scharfenberg (Tel. 0171-7807893)  
 

 

Bibel im Gespräch  
Freitags, ab 20 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 
 
 
 
 
 

PH = Sitzungsraum des Pfarrhauses, Am Domplatz 8, Ramelsloh 
GH = Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Am Domplatz 8, Ramelsloh 

LKG = Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Missionsweg 11, Ohlendorf 
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Sonderbeilage Kirchenvorstandswahl 
Am 11. März werden in der Landes-
kirche Hannovers die Kirchenvor-
stände neu gewählt. Alle Gemeinde-
glieder, die 14 Jahre oder älter sind, 
können mitentscheiden, wer ihre 
Kirchengemeinde in den kommen-
den sechs Jahren leiten soll. 
In der Kirchengemeinde Ramelsloh 
sind an diesem Tag insgesamt sechs 
Kirchenvorsteherinnen bzw. Kir-
chenvorsteher zu wählen. Jeder 
Wähler bzw. jede Wählerin hat bei 
der Abstimmung aber nur fünf Stim-
men. Anders als z.B. bei den Kom-
munalwahlen ist es dabei nicht mög-
lich, einem Kandidaten mehr als ei-
ne Stimme zu geben. 
Wie schon vor sechs Jahren gibt es 
eine gemeinsame Wahlliste für die 
gesamte Kirchengemeinde. Das be-

 

Dr. Sven-Olaf Berkhahn (46 Jahre)  
Elektrotechnik-Ingenieur 
Ohlendorf 
„Der Glaube und das soziale Engagement der Kirche liegen 
mir sehr am Herzen. Ich würde mich sehr freuen, wenn ich 
als Mitglied des  Kirchenvorstandes das Leben in unserer Kir-
chengemeinde aktiv und kreativ mitgestalten kann.“ 

Wir kandidieren …. 

deutet, dass alle wahlberechtigten 
Gemeindeglieder sowohl für Ramels-
loher als auch für Ohlendorfer Kandi-
daten stimmen können. 
Es gibt aber weiterhin zwei Wahllo-
kale: Wähler, die westlich der A7 
wohnen, geben ihre Stimme von 
11.15 Uhr - 18.00 Uhr im Gemeinde-
haus (Am Domplatz 8) ab, alle die 
östlich der Autobahn wohnen, kön-
nen von 11.30 Uhr - 18.00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus der LKG 
(Missionsweg 11) wählen. Es kann 
aber auch Briefwahl beantragt wer-
den. Die Adresse „Ihres“ Wahllokals 
können Sie auch der Wahlbenach-
richtigung entnehmen, die Sie be-
reits per Post erhalten haben sollten. 
Sollte dies nicht der Fall sein, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 
2229)! 
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Kirchenvorstandswahl: Wir kandidieren …. 

  
Silvia Drath (48 Jahre) 
Postbeamtin 
Ramelsloh 
„Seit fast 10 Jahren lebe ich in Ramelsloh und fühle mich in 
unserer Kirchengemeinde sehr willkommen und aufgehoben. 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, um mich selbst aktiv 
in die Arbeit unserer Gemeinde einbringen zu können.“  
 
 
 
Sabrina Engert (33 Jahre) 
Studienrätin 
Ramelsloh 
„Bei meiner Arbeit im Kirchenvorstand würde mir besonders 
ein lebendiges Gemeindeleben am Herzen liegen, das den 
verschiedenen Generationen vor Ort Begegnungen mit und 
aus dem Glauben offen hält.“  
 
 
 
Gisa Heuer (46 Jahre) 
Versicherungsfachfrau 
Ramelsloh 
„Ich finde eine gute Gemeindearbeit für jede Altersgruppe 
sehr wichtig, dazu möchte ich gerne beitragen und mit-
helfen.“ 
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Kirchenvorstandswahl: Wir kandidieren …. 

 

Hiltraut Link (63 Jahre) 
Supervisorin 
Ohlendorf 
„Wir alle unterscheiden uns in Bezug auf Alter, Erfahrungen, 
Herkunft und Frömmigkeitsstil. Mir liegt am Herzen, dass 
unsere Kirchengemeinde weiten Raum bietet für Menschen 
mit unterschiedlicher Prägung"  
 
 
 
 

Nico Parwulski (50 Jahre) 
Augenoptiker 
Ramelsloh 
„Ich und mein Haus wollen dem HERRN dienen.“ 
(Josua 24,15) 
 
 
 
 
 
Andrea Peters (51 Jahre) 
Erzieherin  
Ohlendorf 
„Seit mehreren Jahren engagiere ich mich in der EC- Kinderarbeit, 
dem Krippenspiel, und dem Bistro Lifestyle Projekt der LKG in Oh-
lendorf. Mir ist es wichtig, meinen Glauben zu leben und christli-
che Werte weiterzugeben, daher möchte ich gerne weiterhin in 
der Kirchengemeinde im Kirchenvorstand mitarbeiten." 

 



16 

Kirchenvorstandswahl: Wir kandidieren …. 
 
Hermann Poppe (67 Jahre) 
Rentner 
Ramelsloh 
„Eine lebendige Kirchengemeinde, die getragen ist von christlichem 
Glauben, und ein Umgang miteinander, der geprägt ist von christli-
chen Werten, sind mir besonders wichtig. Außerdem ist mir die finan-
zielle Absicherung unserer Gemeindearbeit ein Herzensanliegen. 
Darum kandidiere ich wieder für den Kirchenvorstand.“ 

 
 
Sonja Sekerdick (43 Jahre) 
Bürokauffrau 
Ramelsloh 
„Die Arbeit in unserer vielfältigen Kirchengemeinde macht 
mir viel Spaß. So kann ich etwas zu einem aktiven Gemein-
deleben beitragen.“  
 
 

 
Astrid Wendlandt (58 Jahre) 
Bankangestellte 
Ohlendorf 
„Ich kandidiere wieder für den Kirchenvorstand, weil ich es 
für wichtig ansehe, dass ‚Kirche‘ lebt und ich die Gemeinde-
arbeit auch als Dank an Gott sehe.“ 
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25. Februar - Reminiscere 
10 Uhr - Gottesdienst  
im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
mit Posaunenchor Ohlendorf 
Anschl. Gemeindeversammlung mit 
Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Kirchenvorstand  
Predigt: P. Wieberneit  
Mit Kirchencafé 
 

Freitag, 02. März  
19.30 Uhr: Weltgebetstag aus Surinam  
Gestaltung: Uta Malzahn und Team   
 

04. März - Okuli 
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe 
Predigt: P. Wieberneit  
 

11. März - Laetare 
10 Uhr - Gottesdienst  
mit Jugendchor CROSSover  
Predigt: P. Wieberneit  
 

18. März - Judika 
10 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: Pn. i. R. Melsene Bötticher  
Mit Kirchencafé 

 

25. März - Palmsonntag 
10 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: Pn. Mirjam Valerius  
 

29. März - Gründonnerstag 
19.30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirmand(innen) 2018  
Mit dem Jugendchor CROSSover 
Predigt: P. Wieberneit  
  

30. März - Karfreitag 
15.00 Uhr - Abendmahlsgottesdienst zur 
Sterbestunde Christi mit dem Chor der 
Stiftskirche Ramelsloh. 
Predigt: OLKR i.R. Dr. Christoph Künkel 
  
 

Gottesdienst für Sie und Euch 

Terminkalender März 
04.03. - 18 Uhr: Benefizkonzert des 
Sprengelposaunenchores, Kirche 
 

10.03. - 9 Uhr: Frauenfrühstück mit Astrid 
Kuhlmann, LKG 
 

10.03. - 10-12 Uhr: Kinderbibelmorgen - 
Beginn in der Kirche 
 

10.03. - 15 Uhr: Internationales Café in der 
LKG 
 

11.03. - 17 Uhr: Treffpunkt mit Bernd 
Wahlmann, LKG 
 

17.03. - 15 Uhr: Seniorennachmittag, LKG 
 

15.03. - 19.30 Uhr: Frauenkreis - „Die 
Sakramente - Die Taufe“ mit Georg 
Wieberneit, GH 
 

21.03. - 19.30 Uhr: Ansgarkino, GH 
 

22.03. - 15 Uhr:  
Ausflug des Tür an Tür - Cafés in das 
Nostalgie-Café nach Helmstorf,  
Treffpunkt GH  
 

24.03. - 15 Uhr: Internationales Café, GH 
 

30.03. - 20 Uhr: Bibelstunde am Karfreitag 
mit Bernd Wahlmann, LKG  
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Ramelsloh und andere Orte 
 

 

Daten aus Gründen des 

Datenschutzes in dieser Online-

Version entfernt  

Ohlendorf  
 

 

Daten aus Gründen des 

Datenschutzes in dieser Online-

Version entfernt  

 
 
 
 

Geburtstage März 

Beerdigung 
 

Der Mensch plant seinen Weg, doch Gott allein lenkt zum Ziel.  
Sprüche 16,9 

  

Daten aus Gründen des Datenschutzes in dieser Online-Version entfernt  

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Pfarrbüro bekannt (Tel. 5044814).  

Informieren Sie bitte ebenfalls das Pfarr-
büro, wenn Angehörige aus der Gemeinde 
in ein Pflegeheim kommen und zum Jubilä-
um einen Gruß oder einen Besuch aus der 
Gemeinde haben möchten. Danke!  
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Tür an Tür: Marxen trifft Ohlendorf 

„Tür an Tür“ 
Der diakonische  

Nachbarschaftsdienst  
der Kirchengemeinde Ramelsloh 

Koordinatorin Doris Bündgens - 
Tel. 04185 - 9279787  

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

Persönlich zu erreichen: 
Montags von 11-12 Uhr  

im Pfarrbüro (Am Domplatz 8) 

Anne Wegner aus 
Marxen arbeitet 
Vollzeit, hat aber 
trotzdem Lust, 
sich ehrenamtlich 
zu engagieren. 
Seit September 
2017 besucht sie 

in regelmäßigen Abständen Irmgard 
Müller aus Ohlendorf. Die beiden ha-
ben einen Weg für gemeinsame 
Treffen gefunden, manchmal am Wo-
chenende oder in der Woche ab 17.00 
Uhr. Da sind die beiden Damen sehr 
flexibel. 
„Hauptsache wir können ein bisschen 
klönen", so die einhellige Meinung der 
beiden. Bei schönem Wetter wird auch 
mal ein Spaziergang um „die vier 

Monatsspruch März  
auf Plattdeutsch:  

  

Jesus Christus seggt:  
„Nu is’t vullbröcht!“ 

Joh 19,30 

Ecken“ gemacht. „Gott sei Dank, gibt 
es ja die Rollatoren", zwinkern die bei-
den Frauen sich zu.  
Wenn Sie Interesse haben sich bei der 
Nachbarschaftshilfe "Tür an Tür" zu 
engagieren, melden Sie sich gerne bei 
mir. Wir können Sie dort einsetzen, wo 
Hilfe gebraucht wird, z.B. beim Fahr-
dienst oder als Einkaufshilfe. 
Ich freue mich über jede Nachfrage! 
 

Ihre Doris Bündgens 
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Diese Seite fehlt aus rechtlichen 
Gründen in der Online-Ausgabe 

 
Wir bitten um Verständnis!  

Ansgar-Kino 
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Koordinatorin Ehrenamtliche 
Doris Bündgens   04185 – 9279798  
asyl@kirche-ramelsloh.de 
 

Sozialberater Lasse Fiehn 

04185 - 7976142 
LasseFiehn@herbergsverein-winsen.de  
 

Heimleiter Andreas Krohn 

04185 - 7976143 
ramelsloh@human-care.eu 

Auch im März ist wieder  

Internationales Café: 

Samstag, den 10.03.18  
„Wir kochen gemeinsam“ 

im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Missionsweg 11 

  

Samstag, den 24.03.18   
„Es wird gespielt“  

im Gemeindehaus - Am Domplatz 8. 
 

jeweils von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Internationales Café Ansgar-Kino 
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LAUTSTARK – unter diesem Motto 
findet vom 01. bis zum 03. Juni 2018 
das altbekannte Landesjugendcamp 
statt. Es versetzt alle zwei Jahre den 
Sachsenhain in Verden in einen Aus-
nahmezustand: Musik, Workshops, 
Andachten, Spiel, Spaß und Sport er-
warten dich und rund 2000 weitere 

Einladung zum Landesjugendcamp 

Jugendliche zwischen 13 und 17 Jah-
ren. Das Camp wird von Jugendlichen 
für Jugendliche geplant und daher ist 
es so bunt wie die gesamte Landes-
kirche. 
Auch wir von der Ev. Jugend im Kir-
chenkreis Winsen machen uns ge-
meinsam auf den Weg. In großen 
Zelten verbringen wir das Wochen-
ende in Verden an der Aller. Lass es 
dir nicht entgehen und verbringe 
eine unvergessliche Zeit. 
 
Die Kosten werden sich auf etwa 
50,00 € belaufen. 
Du bist dabei oder hast noch Fragen? 
Dann melde dich bei der Kirchen-
kreisjugenddiakonin Lena Schäfer: 
Lena.Schaefer@evlka.de  
oder unter 04171/880788. 
 

mailto:Lena.Schaefer@evlka.de


23 

Impressum:  
 
"Der Turmhahn" - Der Gemeindebrief der Ev.- luth. 
Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben 
vom Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am 
Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und 
erstellt vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, 
Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg 
Wieberneit. - Auflage: 1.750. 
Druck: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe 

Auch tätig auf den  

Friedhöfen  

Ramelsloh und Ohlendorf 
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Werbung im  
Turmhahn? 

Wollen auch Sie Werbung  
für Ihr Unternehmen im  

Turmhahn schalten? 
Dann wenden  

Sie sich doch bitte an: 
pfarramt@kirche-

ramelsloh.de  
oder an Tel. 2229  
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Haben Sie etwas für  
den nächsten Turmhahn? 

 

Dann geben Sie Ihren Beitrag  
im Pfarrbüro ab  

oder senden ihn an:  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für den  
April - Turmhahn: 

12. März 2018 
 

Der nächste Turmhahn erscheint 
am 22.03.18 

 

R. Buchholz  

Heizungsbau 

GmbH 
Meisterbetrieb seit über 30 

Jahren 
 

 

Regenerative Energien - 
Gas - Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten  
Notdienst  

Zentralheizungen - Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
 

E-Mail:  
kontakt@buchholz-heizungsbau.de  
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Am 10. März 2018 um 9.00 Uhr 
 

Ob jung oder alt,  
alle sind eingeladen! 

 

      Thema:      
„Wenn die Seelenlandschaft  

Falten schlägt“  
Referentin:  

Astrid Kuhlmann, Hittfeld 
 

Wo:  
Haus der Landeskirchlichen  

Gemeinschaft + EC 
Missionsweg 11, Ohlendorf 

 

Freiwilliger Kostenbeitrag:  
8,00 € 

 

Anmeldung bis 06.03.2018 
bei Monika Bross  
Tel.: 04185-3781 

Mail:  
frauenfruehstueck.ohlendorf@web.de 

Frauenfrühstück 

16. Männerfrühstück 

im Kirchenkreis 
  

  

17.03.18 um 9.00 Uhr 

  
Gnade -  

womit habe ich  
das verdient? 

  
  

Referent: 
Eckhard Krause, Lüneburg 

Pastor i.R. 
  

Brasserie am Schloss Winsen 

Kosten: 12 Euro 
  

Anmeldung bis 13.03.18 
Hermann Tipke: Tel.  04171/ 4986 

Mail: Tipke@gmx.de 

Männerfrühstück 
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Am Domplatz 8,  21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229      Fax: 04185 - 7532 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Günter Guschel 
Montag 14-17 Uhr / Donnerstag 17-19 Uhr  
Tel.: 04185 - 5044814  / Fax.: s.o.  
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU  (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann  
Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU  (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Koordinatorin „Tür an Tür“  
und Flüchtlingsarbeit  
Tel.: 04185 - 9279787  
E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
E-Mail: asyl@kirche-ramelsloh.de 
 
 

Jugendchor CROSSover 
Joana Toader - Tel.: 0171-1442619 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Inken Neubauer - Tel.: 040 - 43272126  
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Constanze Wollersen - Tel. 04185 - 2001 
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel. 04185 - 2443 
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  
 

Der Kirchenvorstand: 
Dr. Otto Cordes, Tel. 3440 
 Kirchenkino, Konzerte 
 

Sabine Eddelbüttel, Tel. 7375  
 Kinder- und Jugendarbeit, Friedhof, 
 Redaktion „Turmhahn“  
 

Hartmut Elsner, Tel. 2249  
 Stellv. Vors. des Kirchenvorstandes,  
 Finanzen, Umwelt 
 

Christiane Groschyk, Tel. 708734  
  

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Kinder- und Jugendarbeit  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stiftung, Finanzen, KKT, Liegensch. 
 

Sonja Sekerdick, Stiftung, Tel. 800128 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Pastor, Vors. des Kirchenvorstandes, 
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 




